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P R E S S E M I T T E I L U N G 

 

 

ALTMARK AUF KURS IN RICHTUNG GIGABIT:  
ZBA sichert Millionenförderung für die Umsetzung der 
Landesstrategie 
 
Altmarkkreis Salzwedel | Landkreis Stendal | Zweckverband Breitband Altmark (ZBA), 19.11.2025:  
 
Der Zweckverband Breitband Altmark informiert:  
 
Der Zweckverband Breitband Altmark (ZBA) verfolgt weiterhin das Ziel, die digitale Infrastruktur in der Altmark 
nachhaltig zu stärken und die Landesstrategie für eine flächendeckende Gigabit-Versorgung bis 2029 
konsequent umzusetzen. Dafür investiert das Land Sachsen-Anhalt rund 40 Millionen Euro in die Altmark. 
Den Förderbescheid dazu hat ZBA-Geschäftsführer Hendrik Meier am Montag in Magdeburg von Dr. Lydia 
Hüskens entgegengenommen.  
 
„Der Zweckverband Breitband Altmark trägt mit seinen Projekten maßgeblich dazu bei, auch kleinere Orte 
und ländliche Regionen an die digitale Infrastruktur anzubinden. Dies ist ein wichtiger Beitrag zur 
Zukunftsfähigkeit der Altmark und zur Stärkung der regionalen Wirtschaft“, sagte die Ministerin für 
Infrastruktur und Digitales des Landes Sachsen-Anhalt. 
 
Die Förderung bildet eine tragende Säule zur Schließung bestehender Versorgungslücken in der Altmark. 
Geplant ist die Erschließung von mehr als 4.000 unterversorgten Adressen in den Verbandsgemeinden und 
Einheitsgemeinden Arneburg-Goldbeck, Seehausen (Altmark), Osterburg (Altmark), Arendsee (Altmark), 
Gardelegen und Kalbe (Milde) sowie in Beetzendorf-Diesdorf, Bismark (Altmark) und Elbe-Havel-Land, 
welche an den bisherigen Ausbau anknüpfen und die eigenwirtschaftlichen Aktivitäten in der Region 
ergänzen. 
 
Die konkrete Umsetzung wird in den kommenden Monaten vorbereitet und abgestimmt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Zweckverband Breitband Altmark Telefon:   03901 – 85 62 890 Vorsitzender der Verbandsversammlung: 
An der Altmarkpassage 3 b Fax:    03901 – 85 62 899 Landrat Patrick Puhlmann 
29410 Hansestadt Salzwedel presse@breitband-altmark.de Verbandsgeschäftsführer: 
 www.breitband-altmark.de Hendrik Meier 

Das Zweckverbandsgebiet ist in folgende Projektgebiete unterteilt: 
▪ Pilotgebiet Cluster I (Landkreis Stendal) 
19 Orte aus den Gemeinden Arneburg, Eichstedt (Altmark), Hassel, Hohenberg-Krusemark, Kamern, 
Sandau und der Einheitsgemeinde Stadt Tangermünde 
▪ Projektgebiet I – „Weiße-Flecken“-Förderung (Landkreis Stendal) 
Orte in und aus den Gemeinden Eichstedt, Goldbeck, Hassel, Havelberg (ohne Stadt), Hohenberg-
Krusemark, Kamern, Klietz, Osterburg (ohne Stadt), Rochau, Schollene, Schönhausen (ohne Stadt), 
Tangerhütte (ohne Stadt), Tangermünde (ohne Stadt), Wust-Fischbeck 
▪ Projektgebiet II – „Weiße-Flecken“-Förderung (Altmarkkreis Salzwedel und Landkreis Stendal):  
Orte in und aus den Gemeinden Arendsee (ohne Stadt), Kalbe, Aland, Altmärkische Höhe, Altmärkische 
Wische, Bismark, Iden, Seehausen, Werben, Zehrental. 
▪ Projektgebiet III – „Weiße-Flecken“-Förderung (Altmarkkreis Salzwedel): 
Orte in und aus den Gemeinden Apenburg-Winterfeld, Beetzendorf, Dähre, Diesdorf, Gardelegen, Jübar, 
Klötze (ohne Stadt), Kuhfelde, Rohrberg, Wallstawe. 
▪ neues Projektgebiet IV - GFP Ost – „Graue-Flecken“-Förderung (Landkreis Stendal) 
Orte in und aus den Gemeinden Altmärkische Höhe, Goldbeck, Hohenberg-Krusemark, Osterburg (Altmark), 
Rochau, Seehausen (Altmark), Zehrental 
▪ neues Projektgebiet V - GFP West – „Graue-Flecken“-Förderung (Altmarkkreis Salzwedel) 
Bereiche von Arendsee (Altmark), Gardelegen, Kalbe (Milde) 

Über den ZBA 
Der Zweckverband Breitband Altmark (ZBA) verfolgt die Strategie, die insbesondere dezentral gelegenen 
und unterversorgten Orte der 4.700 Quadratkilometer großen Altmark mit einem zukunftsfähigen und 
flächendeckenden Glasfasernetz zu erschließen. Als Zweckverband ist der ZBA ein Zusammenschluss 
mehrerer kommunaler Gebietskörperschaften zur Erledigung der festgesetzten Aufgabe der Erschließung 
des Zweckverbandsgebietes mit Breitbandinternetanschlüssen. Damit bewältigen die Mitglieder des ZBA 
gemeinschaftlich die Aufgabe der Daseinsvorsorge der Internetinfrastrukturentwicklung in der Altmark. Jeder 
kann sich gern an den ZBA wenden oder den Verfügbarkeitsscheck auf der Internetseite und der ZBA-App 
nutzen, um seine eigene Adresse zu prüfen oder den aktuellen Stand der Tiefbauarbeiten einzusehen. 
Infos: www.breitband-altmark.de  
 
UnsereRegion. UnserNetz. Ihr Anschluss mit Zukunft. 
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